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899. Äquivalenzliste - Interfakultäres Masterstudium Gender, Kultur und 
Sozialer Wandel (Gender, Culture and Social Change) 

Kundmachung gemäß § 35 Abs. 1 des Satzungsteils „Studienrechtliche Bestimmungen“, wiederverlautbart im 
Mitteilungsblatt der Universität Innsbruck vom 3. Feber 2006, 16. Stück, Nr. 90, i.d.g.F.: 

(1) Positiv beurteilte Prüfungen nach dem Curriculum für das Interfakultäre 
Masterstudium Gender, Kultur und Sozialer Wandel (Gender, Culture and Social 
Change) an der Fakultät für Soziale und Politische Wissenschaften der Universität 
Innsbruck in der Fassung des Mitteilungsblattes der Universität Innsbruck vom 30. 
April 2020, 25. Stück, Nr. 343, entsprechen den Prüfungen des Curriculums in der 
Fassung des Mitteilungsblattes der Universität Innsbruck vom 24. Juni 2021, 85. 
Stück, Nr. 885, wie folgt: 

Curriculum in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom 30. April 2020, 25. 
Stück, Nr. 343 

Curriculum in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom 24. Juni 2021, 85. 
Stück, Nr. 885 

§ 6 (2) 6b 
 

SE Moraltheologie:  
Gender-Moral  
(2 SSt, 3 ECTS-AP)  
und 
VO Religionsgeschichte  
(2 SSt, 3 ECTS-AP) 

§ 6 (2) 6b VU Ausgewählte Themen der 
Moraltheologie  
(2 SSt, 4 ECTS-AP)  
und 
VO Religionen der Welt  
(1 SSt, 2 ECTS-AP) 

 
(2) Einzelfälle werden so entschieden, dass der/dem Studierenden durch die Änderung kein 

Nachteil erwächst. 
 

Univ.-Prof. Dr. Bernhard Fügenschuh 

 

Universitätsstudienleiter 

900. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Wohnbau 

 
 

Am Institut für Gestaltung der Fakultät für Architektur der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck ist die Stelle einer/eines 

 
UNIVERSITÄTSPROFESSORIN / UNIVERSITÄTSPROFESSORS 

FÜR 

WOHNBAU 
 
gemäß § 99 Abs. 1 UG 2002 in Form eines auf drei Jahre befristeten privatrechtlichen 
Arbeitsverhältnisses mit der Universität zum ehest möglichen Zeitpunkt zu besetzen. Das 
Beschäftigungsausmaß beträgt 50 %. 
 
Die Ausschreibung erfolgt im Rahmen einer Stiftungsprofessur gefördert durch die NHT – 
Neue Heimat Tirol sowie der Landesgruppe Tirol gemeinnütziger Bauvereinigungen 
Österreichs und richtet sich an herausragende Persönlichkeiten auf dem Gebiet der 
innovativen Wohnbauarchitektur, die auf Grundlage ihrer Erfahrung die Entwicklung von 
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zeitgenössischem, disziplinärem und interdisziplinärem Wissen vorantreiben und gestalten 
möchten.  
 
Die Wohnbauprofessur verfolgt die Entwicklung zeitgenössischer und zukünftiger Formen 
und Typologien des Wohnens und Zusammenlebens im urbanen Kontext, unter 
Berücksichtigung der sich wandelnden Lebensformen, der Entwicklung neuer, hybrider 
Modelle des Wohnens und Arbeitens, der ökologischen und ökonomischen Fragen, der 
Anforderungen an Mobilität und Flexibilität. 
 
 
Aufgaben 
 
Die Professur vertritt das Fach Wohnbau in Forschung und Lehre und zielt darauf ab, das 
Forschungsspektrum innerhalb der Disziplin der Architektur zu erweitern und integrativ mit 
fachrelevanten Wissenschaften zu verbinden.  
 
Erwartet wird die Beteiligung an geeigneten Forschungsprojekten, ebenso wie der Dialog mit 
Praxis und Wirtschaft und eine entsprechende damit verbundene Publikationstätigkeit. 
 
Die Lehre umfasst die Abhaltung von Lehrveranstaltungen im Bachelor- und Masterstudium 
Architektur inklusive der Betreuung der jeweiligen Abschlussarbeiten.  
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung wie auch in den fakultäts- und 
institutsbezogenen Gremien gilt als selbstverständlich. 
 
 
Anstellungserfordernisse 
 
a) eine entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische 

universitäre Ausbildung; 
b) einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation) oder eine durch Projekte und Publikationen 

nachzuweisende gleich zu haltende Qualifikation in Lehre und Forschung für das zu 
besetzende Fachgebiet;  

c) Nachweis einer international anerkannten hochqualifizierten und innovativen Entwurfs- 
und Baupraxis; 

d) ausgeprägte didaktische Fähigkeiten; 
e) Erfahrung in der Einwerbung und Verwaltung von Forschungsmitteln; 
f) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
 
Bewerbungen müssen bis spätestens 
 

21. Juli 2021 
 
an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Fakultäten Servicestelle, Technikerstraße 
17, A-6020 Innsbruck (fss-technik@uibk.ac.at) eingelangt sein. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an und 
lädt deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe A1 des Kollektivvertrages 
für Arbeitnehmer/innen der Universitäten und ein Mindestentgelt von € 2.660,85/Monat (14 
mal) vorgesehen. Ein in Abhängigkeit von Qualifikation und Erfahrung höheres Entgelt und 
die Ausstattung der Professur sind Gegenstand von Berufungsverhandlungen. Darüber 
hinaus bietet die Universität zahlreiche attraktive Zusatzleistungen 

mailto:fss-technik@uibk.ac.at
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(http://www.uibk.ac.at/universitaet/zusatzleistungen/). 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung 
des wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, zusammengefasst auf drei Seiten, 
sowie: Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, der Vorträge sowie der sonstigen 
Arbeiten und Projekte, inklusive der Drittmittelprojekte; Beschreibung abgeschlossener, 
laufender und geplanter Forschungstätigkeiten; die fünf wichtigsten Arbeiten, die die Position 
und Relevanz innerhalb der Disziplin erkennen lassen. Die Bewerbungsunterlagen sind 
jedenfalls digital zu übermitteln (E-Mail, Dateitransfer, usw.), die Papierform ist optional. 
 
Laufende Informationen über den Stand des Verfahrens finden Sie unter: 
https://www.uibk.ac.at/fakultaeten-servicestelle/standorte/technikerstrasse/berufung/ 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Tilmann Märk 

R e k t o r 
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